
KOLLOQUIUM FRÜHE NEUZEIT 
Montags, 18-20 Uhr, Phil I, Haus C, Raum 113 
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Veranstalter: Prof. Anette Baumann | Prof. Hans-Jürgen Bömelburg |Prof. Horst Carl |  

Dr. Annette C. Cremer | Prof. Alexander Jendorff  | Dr. Kolja Lichy | Prof. Stefan Rohdewald  

Koordination und Kontakt: annette.cremer@geschichte.uni-giessen.de 
WS 2017/18 

6.11. 

Larissa Sebastian (Gießen) 

Von den Wilden. ‘Savageness‘ und ‘civilization‘ in Captivity Narratives des 17. und 18. Jahrhunderts  

 

13.11. 

Sebastian Halbe (Gießen)  

Geiseln und Kontribution - Geiselstellung und Geiselnahme im Dreißigjährigen Krieg 

 

20.11. 

Liesbeth Geevers (Gießen)  

Dynastic Rule: Ruling the Spanish Habsburg Monarchy in the Early Modern Period (1500-1700): 

Concepts, Kinship and Conflicts 

 

27.11. 

Thore Czopnik (Gießen) 

Die Rezeption des Kurfürsten Moritz von Sachsen  

von der Frühen Neuzeit bis zur Historiographie der Gegenwart 

 

4.12.  

Jasper van der Stehen (Berlin) 

Dynastic Power as a Family Business: The Nassaus in Early Modern Europe 

 

11.12.  

Nana Kharebava (Bamberg)  

Im Dreieck der Großmächte: Interaktionsräume von Herrschern und Adeligen aus Ostgeorgien (1555-1724) 

 

18.12. 

Lena Frewer (Gießen)  

‘[…] für einen frohen, vorwärts schreitenden Jüngling war doch hier kein heil zu finden‘   

Eine Sozialstudie der Praktikanten am Reichskammergericht in Wetzlar (1693-1806) 

 

8.1.  

Tilman Haug (Münster)  

Losen, Zählen, Rechnen, Tabellieren. Obrigkeitliche Lotterien  

im späten 18. Jahrhundert und ihre Verwaltung in praxeologischer Perspektive 

 

15.1.  

Nikolas Pissis (Berlin) 

Transfer und Überlagerung. Wissenskonfiguration in der Zeit der griechischen homines novi im Osmanischen Reich 

(1641-1730) 

 

22.1.  

Paul Georg Roth (Marburg) 

Der digitale Atlas zur Geschichte Hessens - Geoinformatik als Methode in der Landesgeschichte 

 

29.1.  

Monika Mommertz (Basel) 

Zwischen ‘langer Dauer‘ und ‘historischem Kontext‘:  

Zur Problematik des ‘Geisterhelden‘ als Überfigur mit interepochaler Wirkung 

 

5.2.  

Klemens Kaps (Wien) 

Vermittler zwischen der Habsburgmonarchie und globalen Märkten im Zeitalter des Merkantilismus: 

Kaufleute und ihre Netzwerke zwischen Zentraleuropa und Spanien im 18. Jahrhundert 
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